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Beiträge in Herausgeberwerken 
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Schönauer, A.L. (Hrsg.). Fortsetzung folgt. Kontinuität und Wandel von Wirtschaft und 
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Teichmüller, A.-K., Reuter, V. & Naegele, G. Kommunen im demografischen Wandel – 
Ansätze und Rahmenbedingungen kommunaler Demografiepolitik. In Kleinfeld, R., 
Hafkesbrink, J. & Stuhldreier, J. (Hrsg.). Innovatives Regionalmanagement im 
demografischen Wandel (S. 229–248). Wiesbaden: Springer VS. 

 

Forschungsberichte / Expertisen 
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7849/157582700/AAI_GroupLevel_Germany%20OK_JB_JUL_26_1000.pdf  

Bauknecht, J., Tiemann, E. & Velimsky, J.A. Überarbeitung und Erweiterung des lokalen 
Active Ageing-Indexes. Endbericht. Dortmund: Forschungsgesellschaft für Gerontologie 
e.V./Institut für Gerontologie an der TU Dortmund. Online verfügbar unter: 
http://www.ffg.tu-
dortmund.de/cms/de/Projekte/Abgeschlossene_Projekte/2016/Ueberarbeitungund- 
Erweiterung-des-lokalen-Active-Ageing-Indexes/AAI-BMFSFJ-Endbericht-Final.pdf  

Bubolz-Lutz, E., Gieseking, A. & Olbermann, E. Sozialplan Alter für die Stadt Kaarst. 
Teilbericht II zum Projekt „Erstellung eines Sozialplans Alter für die Stadt Kaarst sowie 
Entwicklung und Erprobung von Maßnahmen und Pilotprojekten“, Dortmund: 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU 
Dortmund. Online verfügbar unter: http://www.ffg.tu-
dortmund.de/cms/de/Projekte/Abgeschlossene_Projekte/2017/Sozialplan-Alter-fuer-die-
Stadt-Kaarst_-Planung-und-Erprobung-von-Massnahmen-und-
Pilotprojekten/Kaarst_Bericht2_final.pdf  

Kühnel, M. & Olbermann, E. Älter werden in Verl: Lebenslagen – Lebensformen – 
Lebensperspektiven. Befragung der Bevölkerung 50+ in Verl. Dortmund: 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU 
Dortmund. 

Lechtenfeld, S., Olbermann, E. & van de Wetering, D. Projekt Wissenschaftliche Begleitung 
des intergenerationellen Senioren- und Jugendzentrums für Lemgo. Abschlussbericht. 
Dortmund: Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der 
TU Dortmund. 

Olbermann, E. Migrationssensible Seniorenarbeit und Altenhilfe. Eine Rahmenstruktur für die 
Erstellung eines integrierten kommunalen Handlungskonzeptes. Arnsberg: Land 
Nordrhein-Westfalen vertreten durch die Bezirksregierung Arnsberg, Dezernat 37 – 
Landesweite Koordinierungsstelle, Kommunale Integrationszentren. Online verfügbar 
unter: http://www.kommunale-integrationszentren-
nrw.de/sites/default/files/public/system/downloads/broschuere_rahmenstruktur_migration
ssensible_seniorenarbeit_2016.pdf  

Reuter, V. & Olbermann, E. Kommunalprofil Kreis Düren. Erstellt im Rahmen des Projektes 
Demografiewerkstatt Kommunen. Dortmund: Forschungsgesellschaft für Gerontologie 
e.V./Institut für Gerontologie an der TU Dortmund. Online verfügbar unter: 
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Dueren  
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Reuter, V. & Olbermann, E. Kommunalprofi l Landkreis Dithmarschen. Erstellt im Rahmen 
des Projektes Demografiewerkstatt Kommunen. Dortmund: Forschungsgesellschaft für 
Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU Dortmund. Online verfügbar unter: 
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Dithmarschen  

Reuter, V. & Olbermann, E. Kommunalprofi l Regionalverband Saarbrücken. Erstellt im 
Rahmen des Projektes Demografiewerkstatt Kommunen. Dortmund: 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU 
Dortmund. Online verfügbar unter: http://www.demografiewerkstatt-
kommunen.de/Kommunen/Saarbruecken  

Schmidt, W. & Olbermann, E. Stationäre Pflege und Wohnraumangebote für ältere 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Weinheim. Gutachten zu Bedarf und 
Nachfragepotenzial. Dortmund: Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für 
Gerontologie an der TU Dortmund. 

Schmidt, W., Gieseking, A. & Kuhlmann, A. Pflegebedarfsplanung für den Kreis Lippe. 
Dortmund: Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der 
TU Dortmund. 

Teichmüller, A.-K. & Olbermann, E. Kommunalprofi l Stadt Grabow. Erstellt im Rahmen des 
Projektes Demografiewerkstatt Kommunen. Dortmund: Forschungsgesellschaft für 
Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU Dortmund. Online verfügbar unter: 
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Grabow  

 

Handbücher 

Lechtenfeld, S., Olbermann, E. & van de Wetering, D. Aufbau und Umsetzung von 
gemeinwesenorientierter Generationenarbeit. Ein Leitfaden mit praktischen 
Handlungsempfehlungen. Praxishandbuch erstellt im Rahmen des Projektes der AWO 
Ostwestfalen-Lippe e.V., Bielefeld. Online verfügbar unter: http://www.ffg.tu-
dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/AWO_KastanienhausHandbuch_vfinal.pdf  

Römer, D., Gieseking, A. & Kuhlmann, A. BoDO - Bedarfsorientierte Dienstleistungen 
Olsberg. Handlungsleitfaden. Olsberg, Dortmund: Josefsheim gGmbH & 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./Institut für Gerontologie an der TU 
Dortmund. Online verfügbar unter: http://www.ffg.tu-
dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/BoDO_Handbuch-2017.pdf  

 

Vorträge 

Bertermann, B. Armut, ein generationenübergreifendes Problem – Ursachen und 
Handlungsmöglichkeiten. Vortrag gehalten im Rahmen der Vollversammlung des 
Seniorenbeirates der Stadt Waltrop, Waltrop, Deutschland. 

Ehlers, A. Bildung im und für das Alter/Digitalisierung. Impulsvortrag gehalten im Rahmen 
der Fachkonferenz „Aktives Altern – Übergänge gestalten“, Hannover, Deutschland. 

Eifert, B. Altersarmut in Deutschland. Vortrag mit Diskussion im Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter (AZK), Königswinter, Deutschland. 

Eifert, B. Altersbilder. Vortrag mit Diskussion im Rahmen des Seminares „Dem Alter eine 
Stimme geben“ des Johannes-Albers-Bildungsforums Königswinter, Eisenach, 
Deutschland. 

http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Dithmarschen
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Saarbruecken
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Saarbruecken
http://www.demografiewerkstatt-kommunen.de/Kommunen/Grabow
http://www.ffg.tu-dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/AWO_KastanienhausHandbuch_vfinal.pdf
http://www.ffg.tu-dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/AWO_KastanienhausHandbuch_vfinal.pdf
http://www.ffg.tu-dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/BoDO_Handbuch-2017.pdf
http://www.ffg.tu-dortmund.de/cms/Medienpool/Projektdateien/BoDO_Handbuch-2017.pdf


 

4 

Kontakt Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./ Institut für Gerontologie an der TU Dortmund | Evinger Platz 13 | 44339 
Dortmund | Tel. 0231-728488-0 | ffg@institut-fuer-gerontologie.de 

Institut für Gerontologie an der TU Dortmund Publikationen 2017 

Eifert, B. Fachtag Wohnen konkret „Selbstbestimmt wohnen bei Unterstützungs- und 
Pflegebedarf“, am 08.11.2017, veranstaltet vom Landesbüro innovative 
Wohnformen.NRW, Essen, Deutschland. 

Eifert, B. Fünf Thesen zur Partizipation Älterer. Input im Rahmen der Fachtagung der 
BAGSO „Internationale Altenpolitik“ in Bonn, Bonn, Deutschland. 

Eifert, B. Grundlagen, Ziele, Organisation, Aufgaben und Arbeitsweisen kommunaler 
Seniorenvertretungen am Beispiel: Altersarmut. Vortrag und Diskussion für das Kolping-
Bildungswerk Lennestadt, Lennestadt, Deutschland. 

Eifert, B. Kommunale Seniorenvertretungen eine Struktur für eine unabhängige politische 
Partizipation Älterer. Vortrag gehalten bei der Stadt Magdeburg, Sozialverwaltung, 
Magdeburg, Deutschland. 

Eifert, B. Quartiersakademie des ehemaligen MBWSV NRW zu den Themen „Bürger und 
Zivilgesellschaft beleben den öffentlichen Raum“ 08.06. im Rathaus der Stadt Straelen; 
„Quartiersakademie Nordrhein-Westfalen. Heimat vor der Haustür“ im Rahmen des 11. 
Bundeskongresses Nationale Stadtentwicklungspolitik, Side-Event am 14.06. in 
Hamburg-Wilhelmsburg; „Bürger und Zivilgesellschaft beleben und nutzen Leerstände“, 
27.09. in Mönchengladbach-Rheydt, Deutschland. 

Eifert, B. Veränderte Rahmenbedingungen in der Hospizarbeit – Helfen sie uns?. Vortrag 
gehalten im Rahmen des 9. Nordhessischen Hospizforums in der Evangelischen 
Akademie Hofgeismar, Hofgeisamar, Deutschland. 

Frewer-Graumann, S. Den Alltag mit Demenz gestalten. Hauptbezugspersonen zwischen 
Fremdfürsorge und Selbstfürsorge. Vortrag gehalten im Rahmen der Veranstaltung 
Pflegetag on Tour, Dortmund, Deutschland. 

Frewer-Graumann, S. Gesundheitsförderung und palliative Versorgung in Deutschland. 
Vortrag gehalten im Rahmen des Besuchs einer Delegation der Beijing Normal 
University (China) am Institut für Gerontologie, Dortmund, Deutschland. 

Gieseking, A. Pflegebedarfsplanung für den Kreis Lippe. Vortrag gehalten im Ausschuss für 
Soziales, Gesundheit und Demographie des Kreises Lippe, Detmold, Deutschland. 

Gieseking, A., Bubolz-Lutz, E. & Olbermann, E. Sozialplan Alter für die Stadt Kaarst. Vortrag 
gehalten im Sozialausschuss der Stadt Kaarst, Kaarst, Deutschland. 

Hampel, S., Reichert, M., Reuter, V. & Wolter, V. Mobilising Dementia Counselling in Rural 
Areas – Findings from an Evaluation in Germany. Vortrag gehalten im Rahmen der 
Jahrestagung der British Society of Gerontology „Do Not Go Gentle“ – Gerontology and 
a Good Old Age, Swansea (Wales), Großbritannien. 

Hess, M. Expected and Preferred Retirement Age in Germany and Europe. Vortrag gehalten 
auf dem FACTAGE Workshop, Brüssel, Belgien. 

Hess, M. Expected and Preferred Retirement Age in Germany and Europe. Towards Rising 
Social Inequality. Vortrag gehalten beim 21st IAGG World Congress of Gerontology and 
Geriatrics, San Francisco, Vereinigte Staaten von Amerika. 

Holman, D. & Hess, M. Pension Literacy and Social Inequality in the United Kingdom. 
Vortrag gehalten beim 21st IAGG World Congress of Gerontology and Geriatrics, San 
Francisco, Vereinigte Staaten von Amerika. 

Kuhlmann, A. “OurPuppet” – Pflegeunterstützung mit einer interaktiven Puppe für informell 
Pflegende. Vortrag gehalten bei der Veranstaltung des „Regionalen 
Innovationsnetzwerks, Gesundes Altern“ (RIN Gesundes Altern) „Wissensaustausch 
aktiv gestalten – Förderung transdisziplinärer Arbeit in NRW“, Köln, Deutschland. 
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Kuhlmann, A. Alles eine Frage der Einstellung...!? – Wege zu einem positiven Alter(n). 
Vortrag im Rahmen des Seminars der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft LV 
NRW, Fröndenberg, Deutschland. 

Kuhlmann, A. Altenhilfe und soziale Netzwerke vor Ort. Vortrag gehalten im Rahmen des 
Besuchs einer Delegation der Beijing Normal University (China) am Institut für 
Gerontologie, Dortmund, Deutschland. 

Kuhlmann, A. & Reuter, V. “OurPuppet” – Pflegeunterstützung mit einer interaktiven Puppe 
für informell Pflegende. Vortrag gehalten im Rahmen des Symposiums „Innovative 
Pflegepraxis“ beim 8. Internationalen wissenschaftlichen Kongress für angewandte 
Pflege- und Gesundheitsforschung „Forschungswelten 2017“, Trier, Deutschland. 

Kühnel, M. & Olbermann, E. Älter werden in Verl: Lebenslagen – Lebensformen – 
Lebensperspektiven. Vorstellung von ausgewählten Untersuchungsergebnissen. Vortrag 
gehalten im Sozialausschuss der Stadt Verl, Verl, Deutschland. 

Kühnel, M. Ausbildung und Arbeitsbedingungen in der Altenpflege in Deutschland: 
Zwischenergebnisse aus dem Projekt „Personalfluktuation in Einrichtungen der 
pflegerischen Versorgung – eine Analyse von Ursachen und Handlungsmöglichkeiten“. 
Vortrag gehalten im Rahmen des Besuchs einer Delegation der Beijing Normal 
University (China) am Institut für Gerontologie, Dortmund, Deutschland. 

Kühnel, M., Ehlers, A., Bauknecht, J. & Hess, M. Personalfluktuation in Einrichtungen der 
pflegerischen Versorgung – Ursachen und Handlungsmöglichkeiten. Vortrag gehalten 
bei der Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der Deutschen 
Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland.  

Lechtenfeld, S. Einfluss eines intergenerationellen Senioren- und Jugendzentrums auf die 
außerfamiliären informellen Beziehungen Älterer im Freizeitbereich. Vortrag gehalten bei 
der Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der Deutschen Gesellschaft für 
Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland. 

Lechtenfeld, S., Olbermann, E. & van de Wetering, D. Wissenschaftliche Begleitung des 
intergenerationellen Senioren- und Jugendzentrums in Lemgo. Vortrag im Rahmen der 
Projektabschlussveranstaltung „Umsetzung eines intergenerationellen Zentrums in 
Lemgo“, Lemgo, Deutschland. 

Mäcken, J. Der Einfluss von Arbeitsbedingungen und Gesundheit auf den Renteneintritt. 
Vortrag gehalten beim FNA Graduiertenkolloquium, Berlin, Deutschland. 

Mäcken, J. Does Health Mediate the Relationship between Job Characteristics and 
Retirement?. Vortrag beim Finish Center for Pensions & ESA Research Network on 
Aging in Europe: Conference & PhD Workshop: „Life-course influences on retirement: 
Researchers’ and stakeholders perspectives”, Helsinki, Finnland. 

Mäcken, J. The Association between Work Stress, Health and Retirement Age. Vortrag beim 
COST Action CA 15122: Reducing Old-Age Social Exclusion (ROSEnet), Camerino, 
Italien. 

Matip, E.-M. & Reuter, V. Verbundprojekt “OurPuppet”. Pflegeunterstützung mit einer 
interaktiven Puppe für informell Pflegende. Vortrag im Rahmen des Workshops beim 10. 
Bochumer Alzheimertag „Demenz – Technik hilft im Alltag“, Bochum, Deutschland. 

Naegele, G. Demographic Change and strategies to cope with in german municipalities. 
Vortrag gehalten beim deutsch-japanischen Symposium, Tokio, Japan. 

Naegele, G. Die Rolle der Kommunen in der Pflege: Erkenntnisse, Erfahrungen und 
Herausforderungen. Vortrag gehalten auf der Tagung „Pflegepolitik in den Kommunen – 
Neue Herausforderungen für Nordrhein-Westfalen“, Dortmund, Deutschland. 



 

6 

Kontakt Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./ Institut für Gerontologie an der TU Dortmund | Evinger Platz 13 | 44339 
Dortmund | Tel. 0231-728488-0 | ffg@institut-fuer-gerontologie.de 

Institut für Gerontologie an der TU Dortmund Publikationen 2017 

Naegele, G. & Bauknecht, J. Longer working lives in Europe: The widening gap between 
financial incentives and enabling strategies. Vortrag gehalten beim 21st IAGG World 
Congress of Gerontology and Geriatrics, San Francisco, Vereinigte Staaten von 
Amerika. 

Naegele, L., De Tavernier, W., Hess, M. & Frerichs, F. A Process Model for Analyzing 
Discrimination in the Hiring Process. Vortrag gehalten bei der Konferenz Hiring 
Discrimination: Measures, Moderators and Mechanism, Växjö, Schweden. 

Naegele, L., De Tavernier, W., Hess, M. & Frerichs, F. Grenzen von Solidarität? „Ageism“ im 
Wiedereingliederungsprozess älterer Erwerbssuchender in den Arbeitsmarkt. Vortrag 
gehalten bei der Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der Deutschen 
Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland. 

Olbermann, E. Armut im Alter. Vortrag im Rahmen der Sitzung des Seniorenbeirates der 
Stadt Dortmund, Dortmund, Deutschland. 

Olbermann, E. Migrationssensible Pflege. Vortrag gehalten im Rahmen der Sitzung des 
Kuratoriums des Verbandes der Migrantenorganisationen, Dortmund, Deutschland. 

Olbermann, E. Migrationssensible Seniorenarbeit und Altenhilfe. Vortrag gehalten im 
Rahmen der Querschnittstagung kommunaler Integrationszentren NRW, Gelsenkirchen, 
Deutschland. 

Olbermann, E. Teilnehmerin der Gesprächsrunde 2: „Was zu tun ist“. Im Rahmen der 
Fachtagung „Kommunale Verantwortung und Vielfalt in der Senior_innenarbeit“, 
Oberhausen, Deutschland. 

Olbermann, E. & Bertermann, B. Altenberichterstattung in NRW – Bilanz und Perspektiven. 
Vortrag gehalten im Rahmen der 2. Fachtagung „Kommunale Altenberichterstattung in 
Nordrhein-Westfalen“, Düsseldorf, Deutschland. 

Olbermann, E. & Strünck, C. Heterogenität und kommunale Altenplanung: Möglichkeiten und 
Hindernisse der Berücksichtigung von Vielfalt in kommunalen Planungsprozessen. 
Vortrag gehalten bei der Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der 
Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland. 

Reuter, V. & Hampel, S. Mobile Demenzberatung – Konzept und Umsetzung 
flächendeckender Beratung. Vortrag gehalten bei der 2. Altenkirchener 
Demografiekonferenz „Gesundheitsversorgung als kommunale Zukunftsaufgabe“, 
Altenkirchen, Deutschland. 

Reuter, V. & Kuhlmann, A. “OurPuppet” – Pflegeunterstützung mit einer interaktiven Puppe 
für informell Pflegende. Vortrag gehalten im Rahmen des Besuchs einer Delegation der 
Beijing Normal University (China) am Institut für Gerontologie, Dortmund, Deutschland. 

Reuter, V. & Kuhlmann, A. Pflegeunterstützung mit einer interaktiven Puppe für informell 
Pflegende – Anforderungen der Nutzer an die Puppe und Messung der Effekte. Vortrag 
gehalten bei der Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der Deutschen 
Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland. 

Strünck, C. Begrüßung und Einführung sowie Ausblick, Impulsvorträge zur Tagung 
„Pflegepolitik in den Kommunen – Neue Herausforderungen für Nordrhein-Westfalen“, 
Dortmund, Deutschland. 

Strünck, C. Besondere Bedürfnisse älterer Beschäftigter: Worauf können sich (kleinere) 
Betriebe einstellen?. Vortrag gehalten im Rahmen des NRW-Forschungsnetzwerks 
„Teilhabe im höheren Erwerbsalter“, Fachgespräch „Beschäftigung älterer Mitarbeiter“, 
Düsseldorf, Deutschland. 



 

7 

Kontakt Forschungsgesellschaft für Gerontologie e.V./ Institut für Gerontologie an der TU Dortmund | Evinger Platz 13 | 44339 
Dortmund | Tel. 0231-728488-0 | ffg@institut-fuer-gerontologie.de 

Institut für Gerontologie an der TU Dortmund Publikationen 2017 

Strünck, C. Das Risiko der Pflegebedürftigkeit: Soziale Sicherung und 
Versorgungsstrukturen in Deutschland. Vortrag gehalten beim Besuch einer 
chinesischen Delegation der Beijing Normal University am Institut für Gerontologie, 
Dortmund, Deutschland. 

Strünck, C. Eindrücke und Reflexion zum Tag. Impulsvortrag gehalten im Rahmen der 2. 
Fachtagung „Kommunale Altenberichterstattung in Nordrhein-Westfalen“, Düsseldorf, 
Deutschland. 

Strünck, C. Mobilität im Alter. Vortrag gehalten im Rahmen der Mitgliederversammlung der 
Landesseniorenvertretung, Haltern am See, Deutschland. 

Strünck, C. Roboter in der Pflege – Neue Formen der Zusammenarbeit zwischen Praxis und 
Forschung. Vortrag im Rahmen der Fachveranstaltung mit den Pflegedienstleitungen im 
Diözesan-Caritasverband für das Bistum Köln, Köln, Deutschland. 

Strünck, C. Teilnehmer der Gesprächsrunde „Seniorenbüros stärken Menschen im Alltag“ im 
Rahmen der 22. Jahrestagung der Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros, 
Osnabrück, Deutschland. 

Strünck, C. Vernetztes Dorf- Wie digitale Technologien Pflegefachkräfte sowie 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen entlasten und unterstützen können. Vortrag 
gehalten bei der Fachveranstaltung des Diözesan-Caritasverbandes für das Bistum 
Köln, Köln, Deutschland. 

 

Poster und Messestände 

Ehlers, A. & Kuhlmann, A. Dienstleistungen und Begegnung im Mehrfunktionshaus. Chancen 
und Hürden für die Implementierung eines bedarfsgerechten Angebots im ländlichen 
Raum. Poster präsentiert im Rahmen der gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III 
und IV der Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, „Heterogenität des 
Alter(n)s“, Fulda, Deutschland. 

Frewer-Graumann, S. Relatives of People with Dementia – Caregivers as Key Figure in 
Domestic Support Arrangements. Poster präsentiert im Rahmen der 27th Alzheimer 
Europe Conference, Berlin, Deutschland. 

Kuhlmann, A. FfG-Stand zur Quartiersmesse mit Informationen zu den Angeboten und 
Beiträgen des Instituts zur „Quartiersentwicklung“. Poster präsentiert beim REHACARE-
Kongress 2017 „Wir fürs Quartier“, Düsseldorf, Deutschland. 

Kuhlmann, A., Frewer-Graumann, S. & Lechtenfeld, S. Ein Gesundheitszentrum im 
ländlichen Raum: Aufbau und Verstetigung eines wirtschaftlich tragfähigen, 
interdisziplinären und zivilgesellschaftlichen Wertschöpfungsnetzwerkes im Quartier. 
Poster präsentiert beim 16. Deutschen Kongress für Versorgungsforschung, „Zukunft 
Regionale Versorgung – Forschung, Innovation, Kooperation“, Berlin, Deutschland. 

Kuhlmann, A., Frewer-Graumann, S. & Lechtenfeld, S. Gesundheitszentrum Spork: Aufbau 
und Verstetigung eines wirtschaftlich tragfähigen, interdisziplinären und 
zivilgesellschaftlichen Wertschöpfungsnetzwerkes im Quartier. Poster präsentiert beim 
15. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, „Heterogenität 
des Alter(n)s“, Fulda, Deutschland. 

Mäcken, J. Women´s reenter into labor market after first childbirth?. Poster präsentiert beim 
RC28 Spring meeting, Köln, Deutschland. 
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Reuter, V., Kuhlmann, A., Schramek, R., Matip, E.-M. & Bubolz-Lutz, E. Pflegeunterstützung 
mit einer interaktiven Puppe für informell Pflegende (“OurPuppet”) – 
sozialgerontologische Perspektive. Poster präsentiert beim XIII. Kongress der Deutsche 
Gesellschaft für Gerontopsychiatrie und -psychotherapie e.V., Essen, Deutschland. 

Schramek, R., Kuhlmann, A. & Reuter, V., (unter Mitarbeit von Görnig, M., Becker, J., 
Ressel, C. & Koenen, S.) Pflegeunterstützung mit einer interaktiven Puppe für informell 
Pflegende (“OurPuppet”). Poster präsentiert beim 12. Gemeinsamen Österreichisch-
Deutschen Geriatriekongress/57. Kongress der Österreichischen Gesellschaft für 
Geriatrie und Gerontologie, Wien, Österreich. 

 

Fachmoderationen 

Eifert, B. „Diversitysensible Altenplanung – Herausforderungen und Lösungsansätze“. 
Fachmoderation des Workshops im Rahmen der Gemeinsamen Jahrestagung der 
Sektion III: Sozial- und verhaltenswissenschaftliche Gerontologie und der Sektion IV: 
Soziale Gerontologie und Altenarbeit der Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und 
Geriatrie (DGGG) „Heterogenität des Alter(n)s“, Fulda, Deutschland. 

Kuhlmann, A. Faktoren gelingender kommunaler Prävention und Gesundheitsförderung auf 
Kreisebene. Fachmoderation des Workshops im Rahmen des Präventionsforums 2017 
am 23.10.2017, Berlin, Deutschland. 

Strünck, C. Diversitysensible Altenplanung – Herausforderungen und Lösungsansätze. 
Kommentierung der Diskussion zum gleichnamigen Workshop im Rahmen der 
Gemeinsamen Jahrestagung der Sektionen III und IV der Deutschen Gesellschaft für 
Gerontologie und Geriatrie, Fulda, Deutschland.  

 

Rundfunkbeiträge 

Olbermann, E. Fachbeitrag zur Sendung „Migration und Pflegebedürftigkeit. Durchs Netz 
gefallen“ im Deutschlandfunk. Online unter: http://www.deutschlandfunk.de/migration-
und-pflegebeduerftigkeit-durchs-netz-gefallen.724.de.html?dram:article_id=382845  

Strünck, C. Studiogast in der Sendung „Herausforderung Pflege. Wie machen es unsere 
europäischen Nachbarn?“ im Deutschlandfunk, Sendereihe „Lebenszeit“. 

 

Interviews 

Bertermann, B. Generationswechsel im Betriebsrat. Interview für das „Magazin 
Mitbestimmung“ der Hans-Böckler-Stiftung (Ausgabe 01/2017, S. 15). 

Reuter, V. Eine Puppe hilft im Alltag. Interview für das Magazin „Wohlfahrt intern“ (Ausgabe 
03/2017, S. 32). 

 

 

 

http://www.deutschlandfunk.de/migration-und-pflegebeduerftigkeit-durchs-netz-gefallen.724.de.html?dram:article_id=382845
http://www.deutschlandfunk.de/migration-und-pflegebeduerftigkeit-durchs-netz-gefallen.724.de.html?dram:article_id=382845
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Rezensionen 

Bertermann, B. Buchbesprechung zu: Erhard Tietel, Simone Hocke: Nach der Freistellung. 
Beruflich-biografische Perspektiven von Betriebsratsmitgliedern. edition sigma in der 
Nomos Verlagsgesellschaft (Baden-Baden) 2015. WSI Mitteilungen, 1: 74–75. 

 

Lehrveranstaltungen, Seminare und Workshops 

Eifert, B. (2017, Februar, September, Oktober, November). Unterstützungs- und 
Motivationsseminare für Mitglieder der Landesseniorenvertretung, 13.02. 2017, 
Plettenberg, 13.09. 2017, Düren, 23.10. 2017, Troisdorf, 28.11. 2017, Münster. 

Eifert, B. (2017, März) Mitmachen, mitreden, mitgestalten – mittendrin!!!. Workshop im 
Rahmen der Tagung zur Seniorenarbeit im Landkreis Osnabrück, 02.03. 2017, 
Osnabrück. 

Eifert, B. (2017, Juni) Wir arbeiten gut zusammen – Haupt- und Ehrenamt in der 
Hospizarbeit. Workshop im Rahmen des 9. Nordhessischen Hospizforums in der 
Evangelischen Akademie Hofgeismar, 17.06.2017, Hofgeismar. 

Frewer-Graumann, S. & Drolshagen C. (2017, Juli) Rollenwechsel?! Auswirkungen des 
Hospiz- und Palliativgesetzes auf die Hospizarbeit. Workshop im Rahmen des 15. 
Nordwestdeutschen Hospiztages, 13.07.2017, Münster. 

Hess, M. (WS 2017/18) Empirische Analysen. Lehrveranstaltung im Studiengang Alternde 
Gesellschaften an der TU Dortmund, Dortmund. 

Mäcken, J. (WS 2017/18) Research Design in the Social Sciences and Management 
Research. Seminar an der Universität zu Köln, Köln. 

Olbermann, E. (2017, Oktober) Berufsfeld Alternsforschung am Beispiel des Instituts für 
Gerontologie. Seminareinheit im Rahmen des Seminars „Berufsfelder“ im Studiengang 
Alternde Gesellschaften an der TU Dortmund, 26.10.2017, Dortmund. 

 

 

 

 

 


